
Kurse zum Glauben.  
Bald in Ihrer Nähe.



Kurse zum Glauben. Bald in Ihrer Nähe.
Kurse, die in vier, sieben oder zehn Einheiten 

verständlich in zentrale Inhalte des christli-
chen Glaubens einführen, erfreuen sich seit 
einigen Jahren einer spürbar wachsenden 
Beliebtheit. Solche Kurse wenden sich an 
Menschen, die sich in unterschiedlicher 
Nähe und Distanz zu Kirche und Glauben 

befinden. Mit Hilfe des vom Rat der Evangelischen 
Kirche in Deutschland 2008 ins Leben gerufenen 
Projektes „Erwachsen glauben“ sollen „Kurse zum 
Glauben“ Schritt für Schritt zu einem selbst-
verständlichen Regelangebot kirchlicher Arbeit 
ausgebaut werden. Aus einer einfachen Idee wurde inzwischen 

eine große Bewegung, die von vielen Kirchen-
leitungen gefördert wird. Kurse zum Glauben 
gelten als zeitgemäße Instrumente, da sie  
Erwachsenen in einem überschaubaren  

Zeitraum Gelegenheit bieten, Lebensfragen  
und Glaubenszweifel ins Gespräch zu bringen 

und eigene Antworten zu finden. Studien zeigen,  
dass Kurse zum Glauben eine herausragende 

Bedeutung für religiöse  

Klärungsprozesse haben: Menschen erhalten  
durch sie überhaupt erst Zugang zum Glauben  
oder erleben sie als Anreiz, die eigenen Glaubens-
vorstellungen bewusst überprüfen zu können. 

 
Entdecken Sie die Vielfalt der Kursmodelle und  
profitieren Sie von den Erfahrungen, die Andere  
bereits gesammelt haben. Helfen Sie dabei, Ihre  
Gemeinde zu einem kommunikativen Lebens-  
und Lernort des Glaubens zu entwickeln, an dem 
Erwachsene Lust bekommen, sich dem christlichen 
Glauben neu anzunähern.

Daniel Hambach, 35 Jahre,  
Medienfachwirt: „Ja, ich bin in der 
Kirche, aber ich frage mich auch:  
Führt der Glaube nicht zu einer Flucht 
vor der Realität? Kann man nach der 

Aufklärung noch ernsthaft Christ sein?  
Was ist wirklich dran am Glauben?“

„Kurse zum Glauben stellen  
eine dauerhafte Infrastruktur  
für Seiteneinsteiger dar.“ 
(Superintendent Dr. Joachim Zehner, Potsdam)

Werden Sie ein 
Unterstützer dieser Vision!

Dörtje Scherzer, 29 Jahre, Frisörmeisterin:  
„Ich singe in einem Gospelchor. Die Texte waren 
mir eigentlich egal, bis mir kürzlich ein Sängerkol-
lege gesagt hat, was ihm eins der Lieder bedeutet. 
Das hat mich nachdenklich gemacht. Jetzt will 
ich mehr über den christlichen Glauben wissen.“ 



Das Handbuch „Erwachsen glauben“
Ab Januar 2011 gelangt ein Handbuch zu  
diesem Projekt in alle evangelischen Pfarrämter.  
Es führt in theologische und didaktische Grund- 
lagen ein und vermittelt das Know-how zur Durch-
führung von Kursen an verschiedenen Lernorten. 
Es beinhaltet Instrumente zur Planung milieu- und  
zielgruppenorientierter Bildungsangebote.  

Beschreibungen von neun bewährten Kurskon- 
zepten helfen, das für Ihren Kontext geeignete  
Modell auszuwählen.  
 
Zum Handbuch gehört auch eine 
DVD. Der Film nimmt Sie mit in vier 
Städte in Ost und West, in Gemein-
de, Citykirche und Bildungseinrich-
tung. Sie erhalten lebendige visuelle 
Eindrücke von vier unterschiedlichen 
Kursen zum Glauben. 

Glaubens(ex)kurs(ion) – Der Film möchte erste visuelle 
Eindrücke und ein Gefühl für die vielfältigen Konzepte 

und Facetten von Kursen zum Glauben vermitteln.

Das Handbuch  
„Erwachsen glauben“ 
ISBN: 978-3-579-05931-0
Buchhandelspreis: 17,95 €



Die Kurskonzepte
Die Auswahl der Kurse zum Glauben spiegelt eine 
große Bandbreite verschiedener theologischer 
Prägungen und Inhalte, Längen und methodischer 
Zuschnitte wider.  
Die Modellbeschreibungen im Handbuch gehen 
auf theologische, didaktische und milieuspezifische 
Aspekte ein, informieren über den Entstehungs- 

kontext, das Material und Angebote zur Kursleiter- 
Qualifizierung. Allen gemeinsam ist die Konzen-
tration auf Kerninhalte evangelischen Glaubens.  
Es lohnt sich, die einzelnen Materialien kennen  
zu lernen. Wir sind sicher, dass auch Sie Ihren 
Favoriten finden!

Die Kurse helfen Menschen auf 
unterschiedliche Weise eigene 

Antworten des Glaubens zu finden.



Das Werbekonzept

Erstmalig im Herbst 2011 können Gemeinden und 
Einrichtungen vielfältige Werbemittel einsetzen, 
um Interessierte auf ihr Kursangebot aufmerksam 
zu machen. Dazu wurde ein auf mehrere Jahre 

angelegtes, flexibles Werbekonzept 
entwickelt, das zu einer Kampag-
ne ausgebaut werden kann, wenn 
sich mehrere Kursveranstalter in  
einer Region auf einen Aktionszeit-
raum verständigen. Zentraler Baustein des Werbekonzepts und  

Visitenkarte der Glaubenskursarbeit ist  
www.kurse-zum-glauben.de. Hier werden die Kurs-
angebote veröffentlicht. Das Portal hilft besonders 
Passanten anzusprechen, die sich außerhalb der 
Reichweite gemeindlicher Netzwerke befinden.

Jedes Motiv des Werbekonzeptes erzählt eine kleine Geschichte, 
in der sich verschiedene Menschen wiederfinden können. 
Das Spektrum reicht vom Skeptiker über Eltern bis hin zur spiri-
tuellen Sucherin.  

Die EKD stellt die Kampagne Ende August 2011 in Berlin vor. 
Anschließend können die Motive überall verwendet werden.

Für die, die 
nicht alles glauben.

Für alle, die 
zu ihren religiösen 
Gefühlen stehen.

Für alle, 
die schon kleine 
Wunder erlebt haben.

Für alle, die 
heimlich beten.

Für die, die sich 
alle Optionen 
offen halten.Für alle, die 

den Soundtrack 
ihres Lebens suchen.

Für Skeptiker.Für alle, die 
zu ihren religiösen 
Gefühlen stehen.

Die Internetseite  
www.kurse-zum-glauben.de  
ist die Visitenkarte des Projekts.



Ressourcen
Ein zweites Internetportal www.kurse-zum-glauben.org 
dient dazu, die Ressourcen darzustellen, auf die 
Gemeinden und Einrichtungen zurückgreifen kön-
nen, z. B. Angaben zu:

 �Multiplikatoren, die als externe Kursleitende zu 
Ihnen in die Gemeinde kommen oder Ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite stehen;

 �Aus- und Fortbildungsangeboten Ihrer Landes-
kirche oder der Kurs-Herausgeber für angehende 
Kursleitende (Haupt- und Ehrenamtliche);

 �kurserfahrenen Gemeinden, in denen Sie lernen 
können, wie Glaubenskurse in der Praxis durch-
geführt werden können.

Perspektiven
Das Projekt „Erwachsen glauben“ fördert Dialog  
und Begegnung über die Grenzen kirchlicher 
Handlungsfelder hinweg. Es bietet eine gute Platt-
form, um zu einer nachhaltigen Verständigung der 
unterschiedlichen Ansätze Mission und Bildung 
beizutragen. Daraus entsteht eine gemeinsame 
Perspektive z. B. im Bezug auf die Weiterentwick-
lung von Kursen zum Glauben: Zukünftig sollen 
Milieusensibilität, missionarische Dimension und 
Bildungsstandards in jedem Konzept in einem  
ausgewogenen Verhältnis zueinander stehen. 

Kurse zum Glauben leben von der Beteiligung  
Vieler und entfalten positive Effekte in verschiedene 
Richtungen. Studien sehen in ihnen z. B. einen 

Studien sehen in Kursen zum Glauben einen  
Motor für wachsende Gemeinden. Wenn sie 
als missionarisches Lernfeld betrachtet werden,  
tragen sie gleichzeitig zu größerer Durchlässigkeit 
zwischen Gemeinde und Lebenswelt bei. 

Klicken Sie diese Adresse 
auch an, wenn Sie  
Kursmaterialien oder Werbe-
mittel bestellen wollen.

Studien sehen in Kursen zum Glauben 
einen Motor für wachsende Gemeinden.

In Kursen zum Glauben erleben Menschen Kirche  
als einen Ort der Gastfreundschaft.



Kontakte

Projektbüro „Erwachsen glauben“
Arbeitsgemeinschaft Missionarische Dienste
im Verbund der Diakonie
Reichensteiner Weg 24
14195 Berlin
Telefon: 030 / 83 00 1-304
projektbuero@kurse-zum-glauben.org

Ein Reformprojekt von                                      und

Ansprechpartner in 
Ihrer Landeskirche:
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